
Jahresbericht 2007 für Oberbayern 
 
Nach dem teils verregneten Sommer von 2006 fanden die meisten Veranstaltungen dieses Jahr bei 
schönem Wetter statt – ausgerechnet den „Schönwetter“-Triathlon des SV Funkstreife erwischte heuer 
eine Gewitterfront. Die großen Veranstaltungen wie Karlsfeld, Erding, Tutzing waren schon frühzeitig 
ausgebucht, viele Veranstaltungen hatten Rekord-Teilnehmerzahlen, beim MÜNCHEN-Triathlon 
startete – auch dank der deutschen Meisterschaft – mit über 3000 Athleten das bisher größte 
Starterfeld bei einem Wettkampf in Oberbayern. Auch darin zeigt sich der Triathlon-Boom, der sich im 
nächsten Jahr dank des Weltmeister-Titels von Daniel Unger und den olympischen Spielen hoffentlich 
fortsetzen wird.  
Auch oberbayerische Athleten waren dieses Jahr wieder erfolgreich. Hier nur eine kurze Auflistung: 
Bei der WM in Hamburg wurden Reinhold Humbold und Klaus Steckel (LG Mettenheim) AK-Vize-
Weltmeister.  
Mit Thomas Strobl (Trisport Erding), Artur Landenberger (Delphin Ingolstadt), Reinhold Humbold (Tri-
Team PSV-UniBW München), Peter Stallknecht (VfL Kaufering) und Gerhard Krauss (TV Planegg-
Krailling) wurden bei den Herren gleich 5 Oberbayern in ihrer AK deutsche Meister über die 
Kurzdistanz, die Damen waren ebenso erfolgreich mit Siegen von Katrin Esefeld , Melanie Hohenester 
(Tri Team PSV-UniBw München) , Barbara Woköck (Triteam FFB) und Christiane Göttner (Tri Team 
FFB).    
Das Fürstenfeldbrucker Triathlon-Team war dieses Jahr der „Aufsteiger“ unter den Mannschaften. 
Mehrere Titel bei den oberbayerischen Duathlon- und Triathlon-Meisterschaften sowie der 
Mannschaftssieg beim Sport-Ruscher Oberbayern-Cup gingen in die Stadt westlich von München. Die 
oberbayerische Damen-Mannschaftswertung gewann der SC Riederau vor den Athletinnen von 
Triathlon Karlsfeld, die ebenfalls einen großen Sprung nach vorne gemacht haben und mit ihren 
knallgelben Trikots und dem mannschaftlich geschlossenen Auftreten ein echter Blickfang bei jedem 
Wettkampf sind.  
 
Die Einzeltitel beim Sport Ruscher-Obb-Cup holten mit Harald Funk von der SG Katek Grassau und 
Heike Priess (WSV Bad Tölz) zwei Athleten, die seit Jahren zu den erfolgreichsten in Oberbayern 
zählen. Die Ergebnisse sind auf der nächsten Seite beigefügt. Der Ausdauersport-Spezialist Sport 
Ruscher wird auch 2008 die Einzelveranstaltungen und den Gesamtcup als Hauptsponsor 
unterstützen (Termine s.u.).  
 
Nachdem nächstes Jahr in Oberbayern kein Duathlon mehr statt finden wird, sind wir gezwungen, 
unsere Bezirks-Duathlon-Meisterschaft „auswärts“ durchzuführen – nächstes Jahr in Kelheim.    
Zumindest sind wir damit in der Lage, oberbayerische Duathlon-Meister zu ernennen – Christian 
Brader  
(VfL Kaufering) und Katrin Esefeld sind 2007 die Titelträger, ermittelt beim Kraillinger Duathlon. 
 
Seit diesem Jahr gibt es eine eigene Internet-Seite – www.triathlon-oberbayern.de - mit allen 
wichtigen Informationen zu Veranstaltungen in Oberbayern sowie allgemeinen Informationen für 
Athleten, Vereine und Kampfrichter und Ausrichter von Veranstaltungen.  
 
Bei der diesjährigen Bezirksversammlung wurde der Vorstand geschlossen wiedergewählt. Ich möchte 
mich bei den Vereinen und Athleten für das Vertrauen und die Unterstützung in den letzten Jahren 
bedanken.  
 
Zuletzt noch ein besonders großes Dankeschön an Triathlon Karlsfeld für die Unterstützung bei der 
Ausrichtung des Bezirkstags und der Kampfrichter-Ausbildung ! 
 
Oberbayerische Meisterschaften 2008: 
 

Duathlon:      31.Mai  Kelheim 
 

Sport Ruscher-Oberbayern-Cup:    1. Juni Bad Tölz 
        6. Juli  Gmund/Tegernsee 
      20. Juli  Karlsfeld 
      26. Juli  Wörthsee (SV Funkstreife) 
        3. August Auerberg-Tria (Tri-Team Schongau) 
      17. August Tutzing 
 

Die AK-Einteilung der obb. Meisterschaft erfolgt analog zur DTU-Altersklassen-Regelung.  
 



Schüler- und Jugend-Aktivitäten (Christine Grammer) 
 
Zum dritten Mal wurden obb. Schüler-Meister im Rahmen des „Obb-Kids-Cup“ ermittelt, in einer 
Serienwertung bestehend aus 4 Wettkämpfen.  
Problematisch ist immer noch die Übersetzungsbegrenzung – der personelle und zeitliche Aufwand ist 
hoch, Eltern stellen manchmal die korrigierte Schaltung in der Wechselzone zurück, wir halten aus 
gesundheitlichen Gründen die Begrenzung aber für unverzichtbar.  
Die organisatorische Betreuung wird nächstes Jahr von Martin Ritter vom SC Riederau übernommen. 
Bei ihm und Christine möchte ich mich für die Organisation der Schüler-und Jugendarbeit bedanken.  
 
 
 


